
Saalfelder Trio vertritt Thüringen zu den Deutschen  
Meisterschaften im Damendegen der Kadetten 
 

Die Serie der Deutschen Nachwuchsmeisterschaften im Degenfechten findet am 
kommenden Wochenende in Meiningen mit den Titelkämpfen der Mädchen  in der 
Altersklasse A-Jugend ihren Abschluss. Erstmalig richtet der südthüringische Verein 
Kampfsportzentrum Universum Meiningen ein solches nationales Fechtevent aus. 
Erfahrungen hat die Fechtabteilung um Wolfgang und Andreas Oelak bereits 
gesammelt, war man schon Gastgeber für das Thüringenpokalfinale und die 
Thüringer Nachwuchsmeisterschaften der Schüler. Auch das Ranglistenturnier der 
Schüler und B-Jugend hat mittlerweile einen festen Platz im Thüringer 
Wettkampfkalender, wird 2014 erstmalig auch in der Altersklasse Kadetten 
ausgetragen. 

In Meiningen werden für das Land Thüringen im Einzel Meike Wenzlaff und Fiona 
Sommer antreten. Erste Nachrückerin ist Constanze Landte, die damit wohl auch 
einen Startplatz sicher haben dürfte. Neben den Fechterinnen aus Saalfeld hoffen 
auch noch Charlotte Gögel, Vivien Ulm und Luise Groß vom Gastgeber KSZU 
Meiningen auf einen Nachrückerplatz.  

Für die drei Saalfelderinnen ist es bereits die zweite Deutsche Meisterschaft in dieser 
Saison. Meike und Fiona starteten im Dezember eine Altersklasse höher bei den 
Juniorinnen, Constanzes DM-Debüt fand vor drei Wochen bei den Meisterschaften 
der B-Jugend statt. 

Allein die Qualifikation ist für den Saalfelder Fechtnachwuchs schon ein Erfolg. 
Trotzdem gehen alle drei hoch motiviert in die Gefechte. Zwar wird es unheimlich 
schwer, den Direktausscheid zu erreichen – von den 84 Fechterinnen der Vorrunden 
scheiden gleich mal 32 aus – trotzdem ist es nicht unmöglich unter die 52 
Qualifikanten zu kommen, die mit den 12 gesetzten besten Ranglistenfechterinnen 
Deutschlands das 64Ko-Starterfeld bilden. Meike Wenzlaff ist dies schon zweimal 
gelungen. 

Einen Tag später nimmt der MTV 1876 als amtierender Thüringer Meister an den 
Mannschaftsentscheidungen teil. Auch hier ist es das Ziel, den Direktausscheid der 
besten 16 Teams zu erreichen. Unter den dreiundzwanzig gemeldeten Mannschaften 
befindet sich mit der KSZU Meiningen-Vertretung eine zweite Thüringer Mannschaft. 
Dies gab es zuletzt 2005 bei den Titelkämpfen der männlichen Kadetten in Saalfeld.  

Bereits seinen 5. Einsatz bei einer Deutschen Meisterschaft 2012/2013 erlebt der 
Saalfelder Andreas Langen. Er wird in Meiningen wieder als Obmann für faire 
Entscheidungen sorgen. 


